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Stadtteil Datum Versammlungslokal Vorsitzender
Haarbrücken und 
Thann

Dienstag, 07.02.2017
- 19:30 Uhr - Sportheim FC Haarbrücken OB Rebhan

Meilschnitz Mittwoch, 15.02.2017
- 19:30 Uhr - Gaststätte „Försterhof“ OB Rebhan

Fürth am Berg, 
Horb und Plesten

Donnerstag, 16.02.2017
- 19:30 Uhr -

Grenzlandschützen
Fürth a. B. OB Rebhan

Birkig Dienstag, 07.03.2017
- 19:30 Uhr - FW-Gerätehaus Birkig OB Rebhan

Frühjahrs-Bürgerversammlungen 2017

Neujahresempfang der 
Stadt Neustadt b. Coburg am 20.01.2017

Anlässlich des traditionellen „Stehemp-
fangs“ der Stadt Neustadt am Freitag, 
dem 20.01.2017, wurden von Oberbür-
germeister Frank Rebhan verdiente Bür-
gerinnen und Bürger für ihr ehrenamtli-
ches Engagement bzw. ihre Verdienste 
um die Wirtschaft in der Stadt Neustadt 
mit Stadtmedaillen ausgezeichnet. 

In diesem Jahr wurde folgenden Neu-
stadter Mitbürgerinnen die Silberne 
Stadtmedaille verliehen:

Frau Ulrike Bätz und Frau Marina Zarske 

(beide Obst- und Gartenbauverein Fürth 
am Berg) sowie Frau Karin Götz und 
Frau Sigrid Wolf (beide Tschernobyl 
Kinderhilfe).

Die Goldene Stadtmedaille erhielten:

Herr Dieter Wolf (Tschernobyl Kinderhil-
fe), Herr Karl Mechtold ((Musizierkreis 
gehobener Unterhaltungsmusik), Herr 
Harald Hammerschmidt (Organisator 
Faschingsumzug Wildenheid), Herr Er-
win Latzel (Kolpingfamilie und Sudeten-
deutsche Landsmannschaft), Frau Karin 

Schmidt und Herr Michael Faber (Bund 
der Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder), 
Herr Klaus Scheler (Marinekamerad-
schaft Flottenverein), Herr Karl-Heinz 
Gahn (Antennengemeinschaft Fürth am 
Berg), Frau Christa Schamberger (Kir-
chengemeinde Fechheim), Herr Gerhard 
Korn (Siedlergemeinschaft Wildenheid), 
Herr Harald Büchner (Bürgerverein Wil-
denheid), Herr Roland Böhm (Wirtschaft 
– Werkleiter Firma Prysmian).
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Aus dem Rathaus

Willkommen  
Carry-Ann Steininger!

Wir begrüßen unsere 1. gebürtige Neu-
stadterin für das Jahr 2017.

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNG

1. Festsetzung der Grundstücksabga-
ben für das Kalenderjahr 2017

A)  Abfallbeseitigungsgebühren

Gegenüber dem Kalenderjahr 2016 ist   
k e i n e  Änderung des Gebührensatzes 
eingetreten, sodass  auf eine Bescheid-
erteilung für das Kalenderjahr 2017 ver-
zichtet wird.

Für alle Grundstücke, deren Bemes-
sungsgrundlage (Personenzahl) sich 
seit der letzten Bescheiderteilung nicht 
geändert hat, werden die Abfallbesei-
tigungsgebühren für das Kalenderjahr 
2017 in der bisherigen Höhe festgesetzt.

C) Straßenreinigungsgebühren

Gegenüber dem Kalenderjahr 2016 ist   
k e i n e  Änderung des Gebührensatzes 
eingetreten, sodass auf eine Bescheid-
erteilung für das Kalenderjahr 2017 ver-
zichtet wird.

Für alle Grundstücke, deren Bemes-
sungsgrundlage (Anliegerlänge) sich 
seit der letzten Bescheiderteilung nicht 
geändert hat, werden die Straßenrei-

nigungsgebühren für das Kalenderjahr 
2017 in der bisherigen Höhe festgesetzt. 

Fälligkeit:
Die Abfallbeseitigungs- und Straßenrei-
nigungsgebühren für das Kalenderjahr 
2017 werden mit den im zuletzt erteilten 
Grundstücksabgabenbescheid festge-
setzten Beträgen fällig. Die Beträge sind 
an den Fälligkeitstagen auf ein Konto der 
Stadtkasse Neustadt b. Coburg zu über-
weisen. Bei vorliegendem Abbuchungs-
auftrag werden die Beträge bei Fälligkeit 
vom Bankkonto eingehoben.

Die für die Steuerveranlagung notwen-
digen Unterlagen können bei der Stadt 
Neustadt b. Coburg,   Rathaus, Steuer-
amt Zimmer 130, eingesehen werden.

2. Festsetzung der Sondernutzungs-
gebühren

Gegenüber dem Kalenderjahr 2016 ist   
k e i n e  Änderung des Gebührensatzes 
eingetreten, sodass auf eine Bescheid-
erteilung für das Kalenderjahr 2017 ver-
zichtet wird.

Für alle Objekte, deren Bemessungs-
grundlage sich seit der letzten Bescheid-
erteilung nicht geändert hat, werden die 
Sondernutzungsgebühren für das Ka-
lenderjahr 2017 in der bisherigen Höhe 
festgesetzt.

Fälligkeit:
Die Sondernutzungsgebühren für das  
Kalenderjahr 2017 werden mit den im 
zuletzt erteilten Sondernutzungsbe-
scheid festgesetzten Beträgen fällig. Die 
Beträge sind an den Fälligkeitstagen auf 
ein Konto der Stadtkasse Neustadt b. 
Coburg zu überweisen. Bei vorliegen-
dem Abbuchungsauftrag werden die 
Beträge bei Fälligkeit vom Bankkonto 
eingehoben.

Die für die Steuerveranlagung notwen-
digen Unterlagen können bei der Stadt 
Neustadt b. Coburg, Ordnungsamt Zim-
mer 126 bzw. Bauamt Zimmer 116 ein-
gesehen werden.

3. Festsetzung der Hundesteuer 

Gegenüber dem Kalenderjahr 2016 ist   
k e i n e  Änderung des Gebührensatzes 
eingetreten, sodass  auf eine Bescheid-
erteilung für das Kalenderjahr 2017 ver-
zichtet wird.

Fälligkeit:
Die Hundesteuer für das Kalenderjahr 
2017 wird mit dem im zuletzt erteilten 
Hundesteuerbescheid festgesetzten 

Betrag fällig. Der Betrag ist am Fällig-
keitstag auf ein Konto der Stadtkasse 
Neustadt b. Coburg zu überweisen. Bei 
vorliegendem Abbuchungsauftrag wird 
der Betrag bei Fälligkeit vom Bankkonto 
eingehoben.

Die für die Steuerveranlagung notwen-
digen Unterlagen können bei der Stadt 
Neustadt b. Coburg,  Rathaus, Steuer-
amt Zimmer 130, eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann jeder Adressat in-
nerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe entweder 
Widerspruch einlegen (siehe 1.) oder unmittelbar Klage er-
heben (siehe 2.).

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadt Neustadt b. Coburg, Postfach 15 80, 96460 Neustadt 
einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden 
Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden wer-
den, so kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht 
in Bayreuth, Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 
Bayreuth, Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, 
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage 
kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung 
des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen be-
sonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten 
ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Stadt Neu-
stadt b. Coburg) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sol-
len angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:

Die Klage ist beim Bayerischen Verwaltungsgericht in Bay-
reuth, Postanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 
Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten (Stadt Neustadt b. Coburg) und 
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, 
der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Aus-
führung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 
(GVBl S. 390)  wurde ein fakultatives Widerspruchsverfahren 
eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Wi-
derspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung. Für 
mehrere gemeinsame Adressaten eines Bescheids setzt die 
unmittelbare Klageerhebung die Zustimmung aller Betroffe-
nen voraus.

- Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z. B. durch E-Mail) ist unzulässig.

- Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum Ver-
waltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebüh-
renvorschuss zu entrichten.

- Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksam-
keit des Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Ein-
ziehung der angeforderten Abgabe nicht aufgehalten.

- Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen dem Wi-
derspruchsführer keine Kosten; ist der Widerspruch erfolglos 
oder wird er zurückgenommen, hat derjenige, der den Wi-
derspruch eingelegt hat, die Kosten des Widerspruchsver-
fahrens zu tragen.

Wichtige 
Telefonnummern 

Rettungsdienst                      112
Feuerwehr                             112
Polizei                                   110
Giftnotruf              0911 3982451
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Straßenverkehrsrecht!
Nach § 12 Absatz 1 Straßenverkehrs-
ordnung ist das Halten an engen und 
unübersichtlichen Straßenstellen unzu-
lässig.

Dies ist dann der Fall, wenn im Regelfall 
eine Mindestfahrbahnbreite von 3,0 Me-
tern nicht mehr freigehalten wird. Dann 
gilt quasi absolutes Haltverbot auch 
ohne Beschilderung.

In der Praxis hat diese Vorschrift durch-
aus in einigen schmalen Straßen in Neu-
stadt Bedeutung, da immer mal wieder 
von Anwohnern Verkehrszeichen gefor-
dert werden, obwohl diese gar nicht not-
wendig sind. Die 3 Meter Durchfahrts-
breite muss von parkenden Fahrzeugen 
immer für Großfahrzeuge (Rettungs-
dienste, Feuerwehr, Müllfahrzeuge, Win-
terdienst o.ä.) freigehalten werden.

Gerade im Winter, wenn Schneehaufen 
am Fahrbahnrand liegen, gewinnt die-
se Vorschrift noch mehr an Bedeutung, 
wenn die Fahrzeuge durch Schnee-
haufen zu weit in der Fahrbahn geparkt 
werden. Dies kann in Einzelfällen dazu 
führen, dass man plötzlich im Parkverbot 
steht und auch einen Strafzettel kassie-
ren kann.

Deshalb bitte:  Immer 3 m Fahrbahn aus 
Sicherheitsgründen freihalten!

Ordnungsamt
Straßenverkehrsbehörde

NEUSTADT AKTUELL

Caritas Schuldnerberatung  - 
Außensprechtag in Neustadt

Außensprechtag:

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
15:00 - 18:00 Uhr im Familienzentrum 
Neustadt bei Coburg, Schützenplatz 1

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 
09:00 - 12:00 Uhr im Familienzentrum 
Neustadt bei Coburg, Schützenplatz 1

Beratung bei:
fi nanziellen Problemen
Energie- und Mietschulden
Zahlungsschwierigkeiten

Keine Terminvereinbarung notwendig.

Tel.: 09561 8144-32 
schuldnerberatung@caritas-coburg.de 
www.caritas-coburg.de

BÜCHEREI

„Alt-Neustadter 
Wirtshauskultur“ 

Mundartabend mit Hannelore Büchner 
und Konrad Klaußner, musikalisch um-
rahmt vom Duo zu dritt am Mittwoch, 
den 8. Februar um 19:00 Uhr in der 
Stadtbücherei.

Unkostenbeitrag: 4,00 € inklusive einem 
Getränk. 

Telefonische Anmeldung bzw. Karten-
vorverkauf in der Stadtbücherei, Tel. 
09568 81-136

Bücherfl ohmarkt
am Dienstag, den 14. Februar von 10:00 
bis 17:00 Uhr vor dem Eingang der 
Stadtbücherei

Vorlese- und Bastelstunde für 
4- bis ca. 8-jährige Kinder

am Freitag, den 24. Februar von 15:00 
bis 16:00 Uhr und nochmal von 16:15 bis 
17:15 Uhr. Thema: „Maskenball“ 

(bitte den Kindern unempfi ndliche Klei-
dung oder Malerkittel anziehen, wir ar-
beiten mit Farben)

Das Angebot ist kostenlos, aber bitte un-
bedingt Anmeldung der Kinder unter Tel. 
09568 81-136

Eine Auswahl der neuen 
Sachbuch-Bestseller in der 

Stadtbücherei:
Adler, Yael: Hautnah: alles über unser 
größtes Organ

Alltagspraktische Aufbereitung des Wis-
sens über das größte Organ des Men-
schen, seiner körperlich sichtbaren wie 
psychisch manifesten Besonderheiten, 
seiner Pfl ege und dem Umgang mit 
Hautkrankheiten.

Bittl, Monika / Neumayer, Silke: Ich 
hatte mich jünger in Erinnerung: Le-
sebotox für die Frau ab 40

Die Autorinnen, beide in ihren 50ern, bli-
cken humorvoll auf ihre nicht mehr per-
fekten Gesichter, Körper, Chancen und 
Möglichkeiten. Die Jugend ist verfl os-
sen, diverse Hilfsmittel sind vonnöten 
und doch wird das Leben so lange span-
nend und staunenswert bleiben, wie der 
Optimismus die Richtung weist

Brogan, Kelly: Die Wahrheit über 
weibliche Depression: warum sie 
nicht im Kopf entsteht und ohne Me-
dikamente heilbar ist

Die Ärztin und Psychiaterin Kelly Brogan 
hat eine wissenschaftlich fundierte, radi-
kal neue Methode entwickelt, weibliche 
Depressionen nicht mit Medikamenten, 
sondern mit einer Veränderung des Le-
bensstils und Ernährungsumstellung zu 
heilen. 

Hirschhausen, Eckart von: Wunder 
wirken Wunder: wie Medizin und Ma-
gie uns heilen

Hirschhausens zwischen Ulk und Hinter-
grundwissen changierende Analyse des 
Gesundheitsbetriebs und seiner Aus-
wüchse sowohl in der Schulmedizin wie 
der Alternativheilkunde mündet in einer 
versöhnlichen Empfehlung: Magie und 
Wissenschaft sind kein Widerspruch..
Käßmann, Margot / Bedford-Strohm, 
Heinrich: Die Welt verändern: was 
uns der Glaube heute zu sagen hat 
Die Welt verändern – eine Sehnsucht 
danach drückt sich im Denken und Han-
deln vieler Christen wie Nicht-Christen 
aus. Was haben sie einander zu sagen 
und welche Rolle spielt in diesem befrei-
enden Diskurs die Reformation? Davon 
erzählt dieses Buch mit Sachwissen und 
Gesprächen
Kershaw, Ian: Höllensturz: Europa 
1914 bis 1949
Die Geschichte Europas im 20. Jahrhun-
dert vom Vorabend des 1. Weltkriegs 
1914 bis 4 Jahre nach Ende des 2. Welt-
kriegs 1949 ist geprägt von Krieg, Völ-
kermord und politischen Unruhen. Die 
Erlebnisse und Erfahrungen von einzel-
nen Personen sind eingefl ochten in die 
großen Entwicklungslinien.
Leiris, Antoine: Meinen Hass be-
kommt ihr nicht
Sehr berührendes Abschiedsbuch eines 
Pariser Kulturjournalisten, der bei den 
Terroranschlägen vom 13.11.15 in Pa-
ris seine geliebte Frau verlor. Nachdem 
er den Terroristen bereits auf Facebook 
seinen Hass verweigert hat, erzählt er 
hier, wie er die Zeit mit seinem Sohn bis 
zur Beerdigung verlebte.
Preisendörfer, Bruno: Als unser 
Deutsch erfunden wurde: Reise in die 
Lutherzeit
Preisendörfer entwirft ein lebendiges 
Epochenpanorama der Lutherzeit, wo-
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bei er die Jahre zwischen ca. 1480 und 
1550 bevorzugt aus alltags-, mentalitäts- 
und kulturgeschichtlichem Blickwinkel 
betrachtet.

Staudinger, Nicole: Schlagfertigkeits-
queen: in jeder Situation wortgewandt 
und majestätisch reagieren
Herzhafte Tipps und Techniken zum 
Training von Schlagfertigkeit, illustriert 
mit witzigen Beispielen aus den „Steh 
deine Frau!“-Seminaren der Autorin. Im 
Zentrum die zu erlernende Selbstliebe, 
Voraussetzung einer inneren und äu-
ßeren Haltung, die Schlagfertigkeit erst 
möglich mache.

JUGENDZENTRUM

Jam-Session 
im Jugendzentrum

Für alle Musikbegeisterte und Zuhörer 
fi ndet am 18.02.2017 von 17 bis 21 Uhr 
eine Jam-Session statt! Hierbei spielen 
Musiker aller Musikrichtungen zusam-
men und die Bühne ist für Jedermann 
geöff net.

Du spielst ein Instrument? Dann komm 
vorbei und musiziere mit uns ☺

Du hörst gerne gute Musik? Dann bist du 
bei uns richtig!
Datum: 18.02.2017, Uhrzeit: 17 - 21 Uhr, 
Ort: Jugendzentrum Neustadt

Bitte um vorherige Anmeldung für 
alle Kurse bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254

Eine vergessene Stadt auf dem Mupp-
berg?
- Vorgeschichtliche Siedlungsspuren auf 
dem Bergplateau -
Der Muppberg, vielen als beliebtes Aus-
fl ugsziel bekannt, dominiert das Neu-
stadter Becken und gilt somit zu Recht 
als eines der Wahrzeichen Neustadts. 
Auch vorgeschichtliche Gesellschaften 

dürften von seiner imposanten Erschei-
nung beeindruckt gewesen sein. Er-
gebnisse neuerer Forschungen durch 
Philipp Schinkel von der Uni Würzburg, 
deuten sogar daraufhin, dass das Hoch-
plateau in verschiedenen Epochen im-
mer wieder aufgesucht wurde. In der 
späten Bronzezeit könnte sich sogar 
eine ausgedehnte Siedlung mit einem 
massiven Schutzwall dort befunden ha-
ben – eine Art befestigte Stadt, die das 
Umland beherrschte und kontrollierte? 
Wie sich solche Thesen archäologisch 
belegen lassen und welche Rückschlüs-
se für die Vorgeschichte unserer Region 
daraus zu machen sind, soll im Rahmen 
eines Vortrages vorgestellt werden.

Am Sonntag, 12. 02.2017, von 14:00 bis 
15:30 Uhr fi ndet der Vortrag mit Philipp 
Schinkel, Lehrstelle f. Vor- u. Frühge-
schichtl. Archäologie Uni. Würzburg  in 
der kultur.werk.stadt, Patzschkearial, 
Bahnhofstraße 22, Vortragsraum, statt.  

Beckenbodengymnastik

Der Kurs richtet sich an Frauen und 
Männer, die die Funktionsfähigkeit des 
Beckenbodens  erhalten oder bereits 

Herzliche Einladung zum  

3. Neustadter Friedensweg  
am Sonntag, 12.02.2017 

 

Wir starten um 18.00 h     ... sind gegen 18.30 h            ... und gegen 19.00 h 
in der DITIB Moschee       in der Evang.-Luth. Stadtkirche                in der Kath. Kirche  
Fatih Camii, Austr. 15     St. Georg, Glockenberg    St. Ottilia, Gabelsbergerstraße 
 

 

 

 

 

 

 

 

Unseren Weg zwischen der Moschee und den beiden Kirchen möchten wir erhellen:  
Bitte bringen Sie sich dazu eine Kerze mit Tropfschutz oder im Glas mit!  

 
Auf Ihre Teilnahme freut sich der Arbeitskreis  

„Interreligiöser Dialog in Neustadt bei Coburg“ 
 

V.i.S.d.P.: Kathrin Linnig, vhs-Coburg Stadt und Land gGmbH, Löwenstr. 15, 96450 Coburg, kathrin.linnig@vhs-coburg.de  
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vorhandene Beschwerden wieder bes-
ser in den Griff bekommen wollen. Die 
Beweglichkeit der Gelenke wird verbes-
sert und das körperliche Wohlbefinden 
wird gestärkt. Bitte mitbringen: Bequeme 
und warme Kleidung, Handtuch, kleines 
Kissen und evtl. Unterlage.

Unter Leitung von Marion Eichert, Reha-
Übungsleiterin, Zusatzqualifik. Rücken 
(bvv), Übungsleiterin B Prävention, fin-
det immer montags ab 13. Februar 2017, 
von 16:15 bis 17:00 Uhr, 15x, in der  Mit-
telschule Am Moos, Schillerstr. 6, Gym-
nastikraum, dieser Beckenbodenkurs 
statt. Dazu sind noch Plätze frei.
Rückengymnastik 
Rückentraining sanft und effektiv - den 
Rücken auf angenehme und effektive 
Weise stärken. Nach einer kurzen Auf-
wärmphase werden die verschiedenen 
Körperregionen funktionell gekräftigt. 
Mit mobilisierenden und stabilisierenden 
Übungen verbessern Sie Ihre Körperhal-
tung und die Flexibilität Ihrer Wirbelsäu-
le. Informationen rund um den menschli-
chen Haltungs- und Bewegungsapparat 
sowie kleine Übungen für den Alltag mit 
einem Entspannungsteil runden den 
Kurs ab. Bitte mitbringen: Bequeme Klei-
dung, Decke und evtl. eigene Matte.
Unter Leitung von Veronique Müller, 
Physiotherapeutin, Rückenschullehrerin 
BdR, staatl. gepr. Gymnastiklehrerin, fin-
det dieser Kurs ab Montag, 13. Februar, 
von 08:30 - 09:30 Uhr, 15x, im Familien-
zentrum, Am Schützenplatz 1, Saal, statt. 
Wirbelsäulengymnastik

Wirbelsäulengymnastik dient der Vor-
beugung von Rückenbeschwerden. 
Durch spezielle Übungen werden Rü-
cken- und Bauchmuskulatur sowie Ober-
schenkel- und Pomuskulatur gekräftigt, 
um die Beanspruchung der Wirbelsäule 
zu verringern und die einzelnen Wirbel-
körper zu entlasten. Verkürzte Muskeln 
des ganzen Körpers werden gelockert 
und vorsichtig gedehnt. Die Beweglich-
keit der Wirbelsäule und der Gelenke 
wird verbessert und das körperliche 
Wohlbefinden gestärkt. Bitte mitbringen: 
Bequeme Kleidung, Handtuch, kleines 
Kissen und evtl. Unterlage.

Unter Leitung von  Diana Lanz-Lother, 
Sport- und Fitness-Fachwirtin findet 
dieser Kurs ab Montag, 13. Februar, 
von 20:00 – 20:45 Uhr, 15x, in der Alten 
Hausserfabrik, Bahnhofstr. 19, Eingang 
über Marienstraße, statt. Nach Fertig-

stellung der Räume wird der Kurs in der 
kultur.werk.stadt Patschkeareal, stattfin-
den/weitergeführt.
Schwimmen für Anfänger - ab 6 Jahre

Schwimmen ohne Schwimmhilfe und 
ohne Eltern. Die Abnahme des See-
pferdchens wird angestrebt.

Unter Leitung von Mark Holland, 
Schwimm- und Bädermeister, findet 
am Montag, 13.02.2017, von 17:00 - 
18:00 Uhr, bei genügend Teilnehmer 
der Schwimmkurs ab 6 Jahre statt. Bitte 
um Anmeldung bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254
Aqua-Gymnastik 

Die Wassergymnastik dient zur Kräfti-
gung der gesamten Muskulatur, trainiert 
das Herz/Kreislaufsystem und fördert die 
Beweglichkeit. Bewegung im Wasser ist 
gelenkschonend und stauchungsfrei mit 
wohltuender Wirkung. 

Unter Leitung von Diana Lanz-Lother, 
Sport- und Fitness-Fachwirtin, Aqua-
Fitness-Trainerin (bvv), findet der Kurs 
ab Dienstag, 14. Februar von 10:00 bis 
11:00 Uhr insgesamt 12x, bei genügend 
Teilnehmern im Familienbad, Wildenhei-
der Str. 11 im Erlebnisbecken statt. Vor-
herige Anmeldung unbedingt erforderlich!

Salsation®
ist ein Tanzworkout, das funktionelles 
Training mit innovativen Tanzbewegun-
gen verbindet und sich auf die Musika-
lität und Lyricalexpression konzentriert. 
Das Programm vereint verschiedene 
Tanzstile mit einer starken Verbindung 
zur Musikalität. Möchtet Ihr mehr über 
Salsation erfahren und etwas davon er-
leben? Dann probiert es aus!
Unter Leitung von Alba Rocio Honold, 
Zumba-Zumbatomic-Instr.®, Aqua-Fit-
ness-Train.(bvv) findet ab 16. Februar 
von 19:00 bis 19:45 Uhr dieser Fitness-
kurs insgesamt 10x in der Grundschule 
Heubischer Straße 30, Gymnastikraum, 
bei genügend Teilnehmern statt.

Gelassenheit und Entspannung durch 
Qi Gong - Schnupperkurs

- Chinesische Heilübungen -

Qi Gong, das sind chinesische Heilübun-
gen, die (basierend auf der traditionellen 
chinesischen Medizin) wunderbar dazu 
geeignet sind, um das Fließen unserer 
Lebensenergie und so auch der  Selbst-
heilungskräfte zu aktivieren. Körper, 
Seele und Geist werden harmonisiert, 

was zu innerer Ruhe und Entspannung 
führt. Hierzu werden wir Basisformen 
üben, die leicht anzuwenden sind. Wir 
üben im Stehen, Sitzen oder bei Bedarf 
mental im Liegen. Der Kurs eignet sich 
für Anfänger und Fortgeschrittene glei-
chermaßen. Bitte mitbringen: Eine De-
cke, eventuell warme Socken und Wohl-
fühlkleidung anziehen.

Unter Leitung von Christine Weiß, Qi-
gong-Kursleiterin, findet der Kurs 5mal 
bei genügend Anmeldungen im Famili-
enzentrum, Am Schützenplatz 1, Saal, 
ab Dienstag, 21. Februar, von 09:30 bis 
10:30 Uhr, statt.
Körper Mix - für starken Rücken und 
starke Knochen
Tu was Gutes für deinen Rücken, kräfti-
ge deine Knochen und beuge Osteopo-
rose vor. Lerne wieder achtsam mit dei-
nem Körper umzugehen und versuche 
mit Entspannung eine gewisse Gelas-
senheit zu erlangen.
Unter Leitung von Urte Ketels, staatl. 
gepr. Gymnastiklehrerin, Rücken-
schullehrerin, Reha-Übungsleiterin, 
Aqua-Trainerin, findet der Kurs immer 
donnerstags ab 16. Februar 2017 von 
19:30 bis 20:30 Uhr, insgesamt 10x, in 
der Alten Hausserfabrik, Bahnhofstr. 19, 
Eingang über Marienstraße, statt.  Nach 
Fertigstellung der Räume in der kultur.
werk.stadt Patschkeareal, wird der Kurs 
dort weitergeführt.

Spanisch für den Urlaub

Fortsetzung bei Unidad 4, Caminos neu 
1, Lehr- und Arbeitsbuch, Klett Verlag, 
ISBN 978-3-12-54954-0. In netter, ent-
spannter Atmosphäre lernen Sie in die-
sem Kurs die spanische Sprache. Sie 
haben geringe Spanischkenntnisse, 
möchten aber den Urlaub auch dazu 
nutzen, mit der Bevölkerung in Kontakt 
zu kommen. 

Unter Leitung von Constanze Lubos fin-
dert der Kurs bei genügend Teilnehmern 
in der Mittelschule Am Moos, Schillerstr. 
6, Schulraum, ab 15. Februar 2017 von 
19:30 bis 21:00 Uhr, statt. Dieser Kurs ist 
über 10 Einheiten geplant.

Meerjungfrauen-Schnupperschwim-
men - ab 8 Jahre

Im Schnupperkurs habt ihr die Möglich-
keit, das Schwimmen mit einer Meer-
jungfrauenflosse auszuprobieren. Es 
erfolgt eine kurze Einweisung in die 
Handhabung der Flosse, danach kann 
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selbständig geschwommen werden. Die 
Aufsichtspflicht verbleibt bei minderjähri-
gen Teilnehmern bei den Eltern. Voraus-
setzung: Seepferdchen. 
Unter Leitung von Andrea Merz fin-
det dieses Schnupperschwimmen am 
Samstag, 18.02.2017, von 16:00 bis 
16:30 Uhr im Familienbad, Wildenheider 
Str. 11, statt. Bitte bei der Anmeldung die 
Schuhgröße angeben.
Ballett - 3 bis 5 Jahre 
Ballett- und Tanz-Grundlagen werden 
den Kindern in leichter und spielerischer 
Form nahegebracht. Dabei erlernen sie 
richtige Körperhaltung, Rhythmik, Deh-
nungsübungen, Ballettpositionen und 
Sprünge. Sie lernen richtig zu gehen, 
richten den Körper auf, werden feiner 
und geschickter in ihren Bewegungen 
(Fein- und Grobmotorik werden verbes-
sert), dabei wird gleichzeitig auch die 
Muskulatur aufgebaut. Plattfuß und Sko-
liose können gegebenenfalls korrigiert 

werden und Hüftgelenke werden durch 
Übungen beweglicher gemacht.
Ab Freitag, 17. Februar 2017, von 14:30 
bis 15:30 Uhr, findet im Familienzen-
trum, Saal, dieser Ballettkurs bei genü-
gend Teilnehmern statt. Bitte bei der An-
meldung um Altersangabe.
Ballett - 6 bis 8 Jahre 
Klassisches Ballett ermöglicht allen Men-
schen, sich physisch und ästhetisch zu 
entwickeln, führt doch der Ballettunter-
richt zusätzlich zu guter Körperhaltung 
und Körperkraft. In den Ballettstunden 
profitieren die Kinder von den Vorteilen 
des Tanzes für die Gesundheit und er-
lernen Selbstdisziplin sowie Kontrolle 
der Körperbewegungen. Jeder kann die 
Schönheit und Anmut des Balletttanzes 
genießen - unabhängig von Geschlecht, 
Körper und Niveau der physischen Vor-
bereitung. In den Unterrichtsstunden 
werden die Grundlagen des klassischen 
Balletts und des Tanzes vermittelt. Man 

lernt klassische Ballettübungen sowie 
klassische Ballettpositionen, Tanzbewe-
gungen und Schrittkombinationen. Die 
Übungen trainieren alle Muskeln und 
sorgen für deren Elastizität, Dehnung 
und Anmut. Es entwickelt sich die Flexi-
bilität der Gelenke und der Wirbelsäule, 
es verbessert sich die Körperhaltung. 
Ballettübungen machen den Körper 
stark, die Figur schön und die Bewegun-
gen leicht und graziös. 

Ab Freitag, 17. Februar 2017, von 15:45 
bis 16:45 Uhr, findet im Familienzen-
trum, Saal, dieser Ballettkurs bei genü-
gend Teilnehmern statt. Bitte bei der An-
meldung um Altersangabe.

Kinderschminken - 5 bis 8 Jahre

- mit Begleitperson -

Zum Fasching möchten Sie Ihr Kind die-
ses Jahr besonders schön schminken? 
Gewusst wie – die Kursleiterin zeigt Ih-
nen, wie Sie das Gesicht Ihres Kindes zu 

 

MENTOR Lesespaß 
Coburg e.V.  

Der Verein unterstützt 
durch ehrenamtliche 
Mentoren Kinder mit 
Leseschwierigkeiten 
und durch 
Sprachpaten speziell 
Flüchtlingskinder mit 
Sprachschwierigkeiten.  

 

Wie kann ich aktiv werden? 

Als Mentor/ Sprachpate trifft man sich 
ein- bis zweimal pro Woche für eine 
Stunde in den Räumen einer Schule, um 
mit dem Kind zu lesen, zu sprechen oder 
Lesespiele zu machen. Sie werden durch 
eine Schulung vorbereitet und auf 
Wunsch durch monatliche MENTOR-
Treffen begleitet.  
Wenden Sie sich bei Interesse an: 
Telefon 09561 – 33450 
Email    Mentor-lesespass.coburg@t-online.de  

Kennen Sie auch ein interessantes Projekt in der Region Coburg? Dann melden Sie sich: 
Landratsamt Coburg ∙ Verena Freund ∙ 09561 514-214 ∙ verena.freund@landkreis-coburg.de 

Eine Initiative des Arbeitskreises „Im Alter aktiv“ mit dem Koordinierungszentrum bürgerschaftliches Engagement 

„Wer lesen 
kann, ist klar 
im Vorteil.“ 
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einem  Hund, einem Schmetterling und 
einem Spiderman/einer Spiderwoman 
verwandeln. Bitte mitbringen: Schmink-
farben, Handtuch, Haarreif/-band oder 
-gummi zum Zurück- bzw. Zusammen-
binden der Haare, falls vorhanden: 
Schminkschwämmchen und -pinsel.

Unter Leitung von Rita Horvath, Kunst-
malerin, fi ndet dieses Kinderschminken 
an 18. Februar 2017, von 14:00 bis 
15:30 Uhr, in der Alten Hausserfabrik, 
Bahnhofstr.19, Eingang Marienstr., statt.
Krapfen backen
- Fränkische Spezialitäten – neu ent-
deckt – 
Wie die traditionellen ausgezogenen 
fränkischen Krapfen gebacken werden, 
zeigt Bäckermeister und Genussbot-
schafter Rainer Motschmann in diesem 
Kurs in seiner Backstube. Außerdem ha-
ben die Teilnehmer – während der Back-
zeit – die Möglichkeit, ein Brezeldiplom 
zu erwerben. Zum Schluss werden die 
frisch gebackenen Krapfen noch leicht 
warm probiert.
Unter Leitung von Rainer Motschmann, 
Bäckermeister und Genussbotschafter, 
fi ndet in der Bäckerei, Backstube, Bet-
telhecker Straße 5, der Kurs „Krapfen 
backen“ bei genügend Teilnehmern am 
Samstag, 18. Februar 2017, von 13:00 
bis 16:00 Uhr statt. Bitte um Anmeld-
ungen bei der vhs bis zum 13. Februar 
2017.
Tanz - Walzer und Disco-Fox - Work-
shop
Nie wieder bei einer Hochzeit, Betriebs-
feier oder anderen großen Familienfei-
ern am Rand der Tanzfl äche stehen und 
neidisch schauen! Bitte leichtes Schuh-
werk (keine Stöckel- und Turnschuhe) 
anziehen und ein Getränk mitbringen. 
Bitte paarweise anmelden.
Unter Leitung von Johann Koziol, Tanz-
lehrer, Gertraude Koziol, Tanzlehre-
rin, fi ndet der Workshop bei genügend 
Anmeldung am 25. Februar 2017, von 
14:30 bis 17:30 Uhr, in der Alten Haus-
serfabrik, Bahnhofstr. 19, Eingang über 
Marienstr., statt.  Nach Fertigstellung der 
Räume wird der Kurs in der kultur.werk.
stadt Patschkeareal, stattfi nden.
Bitte um Anmeldung bei der vhs-Au-
ßenstelle Neustadt 09568 859254

Sammlung im
Landkreis Coburg

Montag 20.02.2017 13.00 - 14.30

Montag 20.02.2017 15.00 - 16.30

Freitag 24.03.2017 13.00 - 13.45

Freitag 24.03.2017 14.15 - 15.15

Freitag 24.03.2017 16.00 - 17.00

Samstag 25.03.2017 08.30 - 09.30

Samstag 25.03.2017 10.00 - 11.30

Samstag 25.03.2017 12.00 - 13.00

Freitag 31.03.2017 13.30 - 14.45

Freitag 31.03.2017 15.30 - 17.00

Samstag 01.04.2017 08.30 - 09.30

Samstag 01.04.2017 10:00 - 11:30

Samstag 01.04.2017 12.00 - 13.00

Freitag 07.04.2017 13.30 - 14.30

Freitag 07.04.2017 15.00 - 16.30

Samstag 08.04.2017 08.30 - 10.00

Samstag 08.04.2017 10.30 - 11.30

Samstag 08.04.2017 12.00 - 13.00

Freitag 21.04.2017 13.00 - 15.00

Freitag 21.04.2017 15.30 - 16.30

Samstag 22.04.2017 08.30 - 11.00

Samstag 22.04.2017 11.30 - 12.00

Samstag 24.06.2017 08.30 - 10.00

Samstag 24.06.2017 10.30 - 12.00

Donnerstag 27.04.2017 09.00 - 15.00

Bad Rodach
Parkplatz FC-Sportplatz (Schützenplatz)
Meeder
Buswendeplatz Volksschule

Die Ablagerung von Problemmüll am Sammelort ist aus Gründen des Umweltschutzes verboten.
Geben Sie Ihre Problemabfälle nur direkt beim Fachpersonal, möglichst in Originalbehältern, ab!
 Altöl wird nicht angenommen.

Gemünda
Brauhausplatz
Seßlach
Bauhof
Gleußen
Lindenplatz
Großheirath
Gelände vor Mühle Reißenweber
Untersiemau
Parkplatz an der Debus-Tankstelle
Niederfüllbach
EZO-Parkplatz
Weitramsdorf
Parkplatz Feuerwehrgerätehaus
Ahorn
Parkplatz Grund- und Hauptschule

Meeder
Buswendeplatz Volksschule
Lautertal
Pausenhof Mittelschule, Erfurter Straße

Sonnefeld
Parkplatz Freibad

Weidhausen
Schützenplatz

Hassenberg
Parkplatz Schützenhaus
Grub am Forst
Am Wertstoffhof

Rödental
Festplatz Oeslau
Neustadt bei Coburg
Verkehrsübungsplatz, Coburger Straße
Kleingewerbe (kostenpflichtig)
Müllheizkraftwerk Coburg-Neuses

Problemmüll-

Rödental
Festplatz Oeslau
Dörfles-Esbach
Am Schützenhaus; Ziegelei
Neustadt bei Coburg
Verkehrsübungsplatz, Coburger Straße
Fürth am Berg
Parkplatz vor Raiffeisenbank

Ebersdorf
Parkplatz Frankenlandhalle
Bad Rodach
Parkplatz FC-Sportplatz (Schützenplatz)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 116 117
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2. Anmeldungen für die 5. Jahrgangs-
stufe ab Montag, 8. Mai bis Freitag, 
12. Mai 2017.
Öff nungszeiten des Sekretariats: 
07:30 bis 16.00 Uhr, Freitag bis 
13:00 Uhr

a) Eine Anmeldung kann erfolgen für 
Grundschüler der 4. Jahrgangsstu-
fe aus Stadt und Landkreis Coburg, 
soweit sie am 31. August 2017 noch 
nicht 12 Jahre alt sind, unabhängig 
davon, ob sie am Probeunterricht 
teilnehmen oder nicht, und eventuell 
entsprechend Gymnasiasten.

b) Ohne Probeunterricht aufgenommen 
werden in die 5. Klasse Schüler/
innen der Grundschule, wenn der 
Notenwert im Übertrittszeugnis der 
relevanten Fächer aus der 4. Jgst. 
mindestens 2,66 beträgt. (Übertritts-
gutachten: „Für den Besuch einer 
Realschule geeignet“).

c) Nach bestandenem Probeunterricht 
aufgenommen werden Schüler/innen 
der Grundschule mit schlechteren 
Notenwerten (ab 3,00 – Übertritts-
gutachten: „Für den Besuch einer 
Mittelschule  geeignet“)

d) Der Probeunterricht fi ndet von Diens-
tag, 16. Mai 2017 bis Donnerstag, 18. 
Mai 2017, jeweils ab 08.00 Uhr statt. 
Bei Erkrankung ist noch am gleichen 
Tag ein schul- oder amtsärztliches 
Attest vorzulegen. Dann kann der 
Probeunterricht am Donnerstag, 7. 
September 2017 und Freitag, 8. Sep-
tember 2017, nachgeholt werden. – 
Über das Ergebnis des Probeunter-
richts erfolgt schriftliche Mitteilung. 

e) Eine Voranmeldung kann erfolgen 
und ist erwünscht für Schüler, die die 
5. Jahrgangsstufe einer Mittelschule 
besuchen. Hierfür ist das Zwischen-
zeugnis vorzulegen. Die endgültige 
Anmeldung erfolgt mit dem Jahres-
zeugnis in der ersten Ferienwoche, 
wenn in den Fächern D und M der 
Notenwert mindestens 2,5 beträgt. 
Liegt der Notenwert über 2,5 ist kein 
Übertritt möglich. Es fi ndet kein Pro-
beunterricht statt.

II. Anmeldung/Aufnahme in eine hö-
here Jahrgangsstufe
Für Gymnasiasten sowie für Haupt-
schüler, die in die 6. bis 10. Klasse der 
Realschule übertreten wollen, fi ndet die 
Voranmeldung in der Zeit von Montag, 8. 
Mai bis Freitag, 12. Mai 2017 statt.

nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

SCHULEN

Staatliche Realschule 
Coburg I

Aufnahme zum Schuljahr 2017/2018

I. Anmeldung/Aufnahme in die 5. 
Jahrgangsstufe

1. Informationsnachmittag der Staatli-
chen Realschule Coburg I, Glocken-
berg 33 (am oberen Friedhof) Don-
nerstag, 9. März 2017, um 16:00 Uhr 
in der Pausenhalle. 

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 14.12.2016 bis 18.01.2017 ab-
gegeben und können während der Öff -
nungszeiten von den Eigentümern abge-
holt werden:

1 Wasserkocher
1 Paar Herren-Schuhe
1 Fahrradrahmen
1 Armbanduhr
1 Baby-Handschuh
1 Strickmütze
1 Fahrzeugschlüssel
verschiedene Schlüssel

Es wird auf folgendes hingewiesen:
Das Eigentum an den Fundsachen geht 

Donnerstag 27.04.2017 9.00 - 15.00

Dienstag 25.04.2017 9.00 - 15.00

Mittwoch 26.04.2017 9.00 - 15.00

Problemmüll-

Sammlung
Kleingewerbe in CO-KC-LIF

Landkreis Lichtenfels
Umladestation Seubelsdorf, Werkstraße

Coburg Stadt und Landkreis
Müllheizkraftwerk Coburg - Neuses
Landkreis Kronach
Kreisbauhof in Birkach

Die Anlieferung ist kostenpflichtig! Zu diesen Terminen wird auch Problemmüll
vom Kleingewerbe aus den jeweils anderen beiden Landkreisen angenommen. Als
Problemmüll gelten: Säuren, Laugen, brennbare Flüssigkeiten, ölhaltige
Betriebsmittel, Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Feinchemikalien, nicht entleerte Spraydosen,
Trocken- und Autobatterien, Fotochemikalien, Ölfilter, Altöl, verschmutzte
Leergebinde, quecksilberhaltige Abfälle, PCB-haltige Abfälle, Leuchtstoffröhren,
Feuerlöscher.

Altöl   0,25 €/kg

Leuchtstoffröhren       0,15 €/Stck

Öl-Wasser-Gemische, Bohr-
und Schleiföl-Emulsionen,
ölhaltige Betriebsmittel,
Trockenbatterien 0,50 €/kg

Altlacke und Farben,
halogenfreie Lösemittelgemische,
KFZ-Batterien (Stück) 1,10 €/kg

Laugen, Säuren, Fein- und Foto-
chemikalien, Kleber 1,50 €/kg

Spraydosen mit Inhaltsresten, Pflanzen-
und Schädlingsbekämpfungsmittel,
Holzschutzmittel  2,00 €/kg

PCB-haltige Erzeugnisse             2,50 €/kg

Quecksilberhaltige Betriebsmittel
und Rückstände 15,00 €/kg

Feuerlöscher:
< 12kg Halon 40,00 €/Stck
> 12kg Halon 150,00 €/Stck
<  6kg ABC                         10,00 €/Stck
> 6kg ABC                         15,00 €/Stck

Auskunft erteilt der Zweckverband für
Abfallwirtschaft in Nordwest-Oberfranken
Michael Keis, Telefon 09561/85 80 15

Entsorgungskosten
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Die endgültige Anmeldung dieser Schü-
ler erfolgt nach Vorlage des Jahreszeug-
nisses in der ersten Ferienwoche.

a)	 Es können angemeldet werden: 
Schüler/innen der Gymnasien und 
Mittelschule (M-Zug). Die Aufnahme 
in die 6. bis 10. Klasse der Realschu-
le erfolgt nach Sonderberatung. 

b)	 Aufgenommen werden Schüler/in-
nen, 

- die die entsprechende Vorrü-
ckungserlaubnis am Gymnasium 
erhalten oder in den Fächern (D, M, 
E/and. Sprache) jeweils mindestens 
ausreichende Leistungen (=4) erzielt 
haben. 

- die in Deutsch, Mathematik und 
Englisch an der Mittelschule gute 
Leistungen erzielt (Notendurch-
schnitt 2,0) oder das Klassenziel der 
M-Klasse mit gutem Erfolg erreicht 
haben. 

- die eine Aufnahmeprüfung bestan-
den haben.

c)	 Aufnahmeprüfung von Donnerstag, 
7. September bis Freitag, 8. Septem-
ber 2017, jeweils ab 08:00 Uhr (bzw. 
bei Bedarf eigene Zusatztermine). 

d)	 Über das Ergebnis des Probeunter-
richts erfolgt schriftliche Mitteilung 
per Post. 

III. Aufnahmeunterlagen

Geburtsurkunde (nur zur Einsichtnah-
me), Übertrittszeugnis bzw. bei Vor-
anmeldung letztes Zwischenzeugnis, 
Sorgerechtsbescheid bei Kindern aus 
geschiedenen Ehen (nur zur Einsicht-
nahme) 

Informationen finden Sie im Internet un-
ter: www.rscoburg1.de  →Service & Info 
→Eltern

Informationsabend 2017 an 
der Staatlichen Wirtschafts-

schule Coburg
Die Staatliche Wirtschaftsschule Coburg 
bietet einen maßgerechten Einstieg für 
Schülerinnen und Schüler der Mittel-
schule, der Realschule oder des Gymna-
siums nach der 6. bzw. 9. Jahrgangsstu-
fe. In zwei- oder vierjähriger Ausbildung 
ermöglicht die Wirtschaftsschule einen 
mittleren Bildungsabschluss (Mittlere 
Reife), der die Eintrittskarte für ein er-
folgreiches Berufsleben darstellt oder 
die Voraussetzungen für weitere schuli-

sche Abschlüsse legt (FOS, BOS, Wirt-
schaftsgymnasium).

Wir sind eine weiterführende Schule mit 
kaufmännischer Schwerpunktsetzung. 
Das Schulgebäude liegt im Stadtteil 
Coburg-Cortendorf und bietet modern 
ausgestattete Fachräume für Textverar-
beitung und Datenverarbeitung. In zwei 
schuleigenen Übungsfirmen werden die 
Schüler praxisgerecht auf den Berufs-
einstieg vorbereitet. Die überschaubare 
Schulgröße und das positive Schulklima 
werden von unseren Schülerinnen und 
Schülern sowie ihren Eltern sehr ge-
schätzt.

Die Veranstaltung findet für die vier-
stufige und die zweistufige Form der 
Wirtschaftsschule am Donnerstag, 23. 
Februar 2017 ab 18:00 Uhr im Schul-
gebäude statt. Bei dieser Gelegenheit 
können auch Einzelberatungsgespräche 
geführt werden.

Zielsetzung der sechsstufigen Real-
schule

•	 Allgemeine und berufsvorbereitende 
Ausbildung mit einem breiten und 
differenzierten Bildungsangebot und 
der Wahlmöglichkeit unter vier Aus-
bildungsrichtungen nach Begabung 
der Schüler 

•	 Ausbildung in berufsorientierten Fä-
chern mit sinnvoller Verbindung von 
Theorie und Praxis (z. B. Betriebs-
praktika; Betriebserkundungen; 
CAD, Informatik und Textverarbei-
tung mit über 120 Computern und 
neuer Software) 

•	 Schaffung der Möglichkeit, über die 
Wahlpflichtfächergruppe 3a zum Abi-
tur zu gelangen

•	 Förderung der musischen (z. B. in 
der Chorklasse), sozialen und hand-
werklichen Erziehung

•	 anspruchsvolles Leistungsniveau 
und Attraktivität des Realschulab-
schlusses durch eine sechsjährige 
Ausbildungszeit und die Wahlmög-
lichkeit einer zweiten Fremdsprache 
(im Normalfall Französisch) 

•	 Realschulabschluss als Grundlage 
für viele Berufe und qualifizierte Tä-
tigkeiten im technischen, kaufmän-
nischen, handwerklichen, sozialen 
Bereich und in der Verwaltung sowie 
für die weitere schulische Bildung (z. 
B. an der Fachoberschule, am beruf-
lichen Gymnasium).

Voraussetzungen  für  die  Aufnahme  
in  die  5. Jahrgangsstufe
Eignung für Schüler aus der 4. Jahr-
gangsstufe der Grundschule
Im Übertrittszeugnis der Grundschule 
muss die Eignung für die Realschule 
oder das Gymnasium festgestellt sein. 
Dafür wird der Notendurchschnitt aus 
den Fächern Deutsch, Mathematik, Hei-
mat- und Sachunterricht herangezogen. 
a)	 Beträgt der Notendurchschnitt min-

destens 2,66 in diesen Fächern, 
kann Ihr Kind problemlos in die Re-
alschule aufgenommen werden.

b)	 Bei einem Durchschnitt von 3,0 und 
schlechter kann das Kind am Probe-
unterricht teilnehmen. Um in die Re-
alschule aufgenommen zu werden, 
muss es den Probeunterricht jedoch 
bestehen (mit mindestens den Noten 
3 bzw. 4 oder 4 bzw. 3 in den Fä-
chern Deutsch und Mathematik). 

Hat Ihr Kind erfolglos am Probeunter-
richt teilgenommen und in Mathematik 
und Deutsch jeweils die Note 4 erreicht, 
so wird Ihr Kind aufgenommen, falls Sie 
dies beantragen.
Eignung für Schüler aus der 5. Jahr-
gangsstufe der Mittelschule
Für die Eignung ist nur noch das Jahres-
zeugnis entscheidend.
•	 Für den Übertritt in die 5. Jahrgangs-

stufe muss der Notendurchschnitt 
aus den Fächern Deutsch und Ma-
thematik mindestens 2,50 betragen.

•	 Für den Übertritt in die 6. Jahrgangs-
stufe muss der Notendurchschnitt 
aus den Fächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik mindestens 2,00 
betragen. Liegt der Notendurch-
schnitt über 2,00, so können die 
Schüler und Schülerinnen an einer 
Aufnahmeprüfung teilnehmen.

Informationsabend
Die Staatliche Realschule Neustadt ver-
anstaltet am Mittwoch, 8. März 2017, um 
18:30 Uhr einen Informationsabend in 
der Pausenhalle zum Übertritt in die 5. 
Jahrgangsstufe der Realschule. 
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Die Schulleitung und Lehrkräfte stellen 
den Bildungsweg der Realschule, das 
Sportprojekt sowie die Chorklasse vor, 
erläutern das Übertrittsverfahren, geben 
Entscheidungshilfen und informieren 
über schulische und berufl iche Möglich-
keiten nach dem Erwerb des Realschul-
abschlusses.

Interessierte Eltern, deren Kinder derzeit 
eine 4. Grund- oder 5. Mittelschulklasse 
besuchen, sind dazu mit ihren Kindern 
herzlich eingeladen.

Interessierte Schülerinnen und Schüler 
können mit ihren Eltern am Samstag, 29. 
April 2017, anlässlich unserer 60-Jahr-
Feier das Schulhaus besichtigen.

Anmeldung

Sie können Ihr Kind für die 5. Jahrgangs-
stufe anmelden  am 8. Mai 2017 und am 
9. Mai 2017 von 08:30 bis 16:30 Uhr  und 
vom 10. Mai bis 12. Mai 2017 von 08:30 
bis 14:00 Uhr. 

Bei der Anmeldung sind die Geburtsur-
kunde des Kindes bzw. das Familien-
stammbuch, das Übertrittszeugnis der 
Grund- bzw. Mittelschule im Original 
sowie bei Alleinerziehenden gegebenen-
falls der Sorgerechtsbeschluss vorzule-
gen.

Probeunterricht nur noch für Schüle-
rinnen und Schüler der 4. Klasse der 
Grundschule

Schülerinnen und Schüler, denen die 
Eignung für den Besuch der Realschule 
im Übertrittszeugnis nicht bestätigt wur-
de, können auch zum Besuch der Real-

schule angemeldet werden.

Für sie fi ndet an der Staatlichen Real-
schule Neustadt ein Probeunterricht vom 
16. Mai bis 18. Mai 2017 in den Fächern  
Deutsch und Mathematik statt. Dort wird 
von Lehrkräften der Realschule über-
prüft, ob Ihr Kind für die Realschule ge-
eignet ist.

Staatliche Realschule Neustadt 
Feldstr. 22, 96465 Neustadt bei Coburg
Tel.: 09568 6442, Fax: 09568 86526
Mail: verwaltung@realschule-neustadt.de
Internet: http://www.rsnec.de

Neustadt bei Coburg
R. Bänisch, Realschuldirektor

REGIONALES

Adam rappt
„Eva, warum ist es auf der Erde nicht 
mehr so schön wie damals bei euch im 
Paradies?“ – Zwei kleine Mädchen stel-
len schwierige Fragen an die Urmutter 
der Menschheit. „Es gibt so viel Leid und 
Tränen. Wenn Gott uns so liebt, wie du 
immer sagst, warum tut er da nichts da-
gegen?“

Und Eva erzählt den lauschenden Kin-
dern vom Zerbrechen der Freundschaft 
zwischen Mensch und Gott, aber auch 
von der Schönheit des Paradieses und 
unserer unstillbaren Sehnsucht danach.

Gewiss, die themenbezogenen Konzerte 
des Evangelischen Freundeskreises Hof 
sind nicht nach jedermanns Geschmack, 

da sie mit ihrer Tiefgründigkeit dem Be-
sucher einiges an gedanklicher Mitarbeit 
abverlangen. Aber so mancher hat da-
nach gesagt: „Ihr habt mich heute un-
endlich getröstet!“
So haben sich die EFH- Konzerte im 
Laufe der Jahre einen stetig wachsen-
den Besucherkreis erworben, der die 
Kombination von gesungenem und ge-
sprochenem Wort zu schätzen weiß. 
Wer erinnert sich nicht an „Die Hütte“, 
„Petra“, „Die Reise“ oder „ER“ ?
Musikalisch bietet die Gruppe ein breites 
Spektrum, meistert Händels „Halleluja“ 
ebenso wie die moderne Pop-Ballade 
oder Hip-Hop und untermalt ihre Bot-
schaft mit Filmsequenzen.
„Eden - von  unserer  unstillbaren Sehn-
sucht nach dem verlorenen Paradies“- 
so lautet der Titel des neuen Konzertes, 
das am Samstag, 11. Februar um 19:00 
Uhr in Sonneberg, „Wolke 14“, Friesen-
straße 14  zu hören sein wird. 
Der Eintritt ist frei. Kinder werden im Ge-
meindesaal betreut. Chor und Band des 
EFH laden zu diesem Abend herzlich 
ein. www.e-f-h.net 

Unterkünfte in der 
Urlaubsregion Coburg.Renn-

steig online buchbar
Die Umsetzung der Online-Buchbarkeit 
nimmt Gestalt an: Gäste können ab so-
fort Übernachtungen in der Urlaubsregi-
on Coburg.Rennsteig buchen. 

„83 % der Menschen die im Internet 
nach Informationen suchen, suchen 
dabei auch nach Urlaubsthemen“, so 
Ivonne Sütterlin, zuständig für das Des-
tinationsmanagement der Region. „Die-
se Menschen sollen Coburg.Rennsteig 
nicht nur fi nden, sondern auch direkt bu-
chen können.“ Der erste Schritt zur On-
line-Buchbarkeit ist nun umgesetzt. Über 
eine Buchungsstrecke können Gäste auf 
buchen.coburg-rennsteig.de sofort ihre 
Unterkunft buchen.

Für die Umsetzung der Buchbarkeit 
nutzt der Tourismusverein Coburg.Renn-

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
der Stadt Neustadt bei Coburg

Telefon 09568 3483
Ihre Ansprechpartner: 
Horst Ludwig und Tobias Herr

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Wir stehen Ihnen in allen 
Fragen kompetent zur Seite
und sind Ihr Helfer in der Not.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.
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steig Lösungen aus dem Hause HRS 
Destination Solutions. Als Technologie-
Partner für die Tourismusbranche bietet 
die HRS Destination Solutions GmbH 
Destinationen und touristischen Agen-
turen eine kosten- und ressourceneffi  zi-
ente „All-in-One-Lösung“ für die digitale 
Vermarktung von Ferienunterkünften 
aus einer Hand. Das Unternehmen bün-
delt die jeweils besten Services der 
am Markt etablierten Anbieter Tiscover 
GmbH, HolidayInsider AG und wild-east 
marketing GmbH und deckt die gesam-
te touristische Wertschöpfungskette ab. 
Das Leistungsportfolio umfasst das Bu-
chungs- und Vertriebssystem „im-web“, 
ein umfangreiches Vertriebsnetzwerk, 
Buchungsstrecken, Online Marketing 
und Web Solutions. 

„Durch diese Kooperation können wir 
bereits heute Unterkünfte aus Partner-
systemen von HRS zur Buchung in un-
serem Gebiet zur bereitstellen“, freut 
sich der Geschäftsführer des Touris-
musvereins, Michael Amthor. „Ab 2017 
werden wir durch Schulungen und Bera-
tung unsere Betriebe bestmöglich in der 
Online-Buchbarkeit unterstützen und mit 
Rat und Tat zur Seite stehen.“

KULTUR

„Die schönsten Violin-Sonaten“ 
im Rathaussaal Neustadt bei Coburg 

NEUSTADT BEI COBURG – Es gibt 
noch einige wenige Karten für das Rat-
hauskonzert mit Prof. Hans-Dieter Bauer 
und Raul Teo Arias, das am 4. Febru-
ar 2017 um 20:00 Uhr im Rathaussaal 
stattfi ndet. 

Auf dem Programm stehen Stücke be-
rühmter Komponisten wie Wolfgang 
Amadeus Mozart, Ludwig v. Beethoven 
und César Franck.

Wenn Sie sich für dieses außergewöhn-
liche Konzertangebot interessieren, fra-
gen Sie im Rathaus der Stadt Neustadt 
bei Coburg – Bürgerservice nach Karten.

Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10 
Euro, ermäßigt 5 Euro. Restkarten, so-
weit verfügbar, gibt es für 12 Euro an der 
Abendkasse.               KST

ATHAUSKONZERT

04.02.2017
20:00 Uhr • Rathaussaal • Stadt Neustadt
VVK 10 Euro • AK 12 Euro • ermäßigt 5 Euro •freie Platzwahl
Kartenvorverkauf im Bürgerservice der Stadt Neustadt
Infotelefon 09568 81 -  461 • www.neustadt-bei-coburg.de

Die schönsten Violin-Sonaten
Prof. Hans-Dieter Bauer und Raul Teo Arias 

GEWINNSPIEL

Wer bis zum 10.02. die Rätselfrage richtig 
beantwortet, kann je zwei von sechs Ein-
trittskarten für das Bademehr Familienbad 
gewinnen. Wir bedanken uns für die 
freundliche Unterstützung bei der Bäder 
GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine 
Postkarte schreiben und an die 
Stadtverwaltung Neustadt
Bereich Kultur, Sport,  Tourismus
Georg-Langbein-Straße 1, 
96465 Neustadt, schicken oder eine 
Mail mit Lösung und Postanschrift an 
rathaus@neustadt-bei-coburg.de senden. 

Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Die Brunnenstraße wurde früher als 
„Säugass” bezeichnet.

Gewonnen haben Herr Peter Krausa, 
Herr Klaus Heerlein und Herr Michael 
Triebel aus Neustadt. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wer weiß es?

Wie lautet der ursprüngliche Text zur 
Melodie des „Neustader National-
tanzes”?

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
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TERMINE IM FEBRUAR

bis 
10.03.

Sonderausstellung 
„Teddy und seine Freunde“

Museum der Deutschen Spielzeugindustrie
01.02. Außensprechtag der Schuldnerbe-

ratung der Caritas Coburg
15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz 1, bis 18:00 Uhr
02.02. Sprechstunde des Blauen Kreuzes 14:00 Uhr

Familienzentrum, bis 17:00 Uhr
04.02. Rathauskonzert mit Prof. Hans-

Dieter Bauer und Raul Teo Arias
20:00 Uhr

Rathaussaal, Stadt Neustadt
04.02. Bauernmarkt 08:00 Uhr

Marktplatz, Stadt Neustadt, bis 12:00 Uhr
08.02. Außensprechtag der Schuldnerbe-

ratung der Caritas Coburg
09:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz 1, bis 12:00 Uhr
08.02. Seniorenwanderung

DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de

14.02. Monatsmarkt 08:00 Uhr
Marktplatz, Stadt Neustadt, bis 17:00 Uhr

15.02. Außensprechtag der Schuldnerbe-
ratung der Caritas Coburg

15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz 1, bis 18:00 Uhr
18.02. Kinder.Kreativ.Werkstatt

Flechtwerkstatt
14:00 Uhr

Museum der Deutschen Spielzeugindustrie, 
bis 16:00 Uhr

19.02. Kinderfaschingsumzug mit anschl.
Faschingstreiben in der Gaststätte
Waldfriedensee

13:13 Uhr

Abmarsch an der Schule, Bürgerverein Wildenheid
22.02. Außensprechtag der Schuldnerbe-

ratung der Caritas Coburg
09:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz 1, bis 12:00 Uhr
28.02. Kinderfasching 13:00 Uhr

Frankenhalle, Ski Club Neustadt, bis 17:00 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER
04./05.02. Dr. Michael Jörg

Arnoldplatz 6, 96465 Neustadt
Tel.: 09568 87690

11./12.02. Dr. Susan Jülich
Am Lyssen 11, 96486 Lautertal
Tel.: 09561 630600

18./19.02. Dr. Dr. Mirko Karoglan
Eisenacher Str. 4a, 96487 Dörfl es-Esbach
Tel.: 09561 68800

25./26.02. Annett Kauczor
Heldritter Str. 19, 96476 Bad Rodach
Tel.: 09564 232

27./28.02. Dr. Hubert Kluger
Friedrich-Ebert-Str. 8, 96465 Neustadt
Tel.: 09568 5779

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Auskunft bezüglich der Termine: Stadtverwaltung Neustadt, 
Bereich Kultur, Sport, Tourismus,Telefon 09568 81-132 

oder unter www.neustadt-bei-coburg.de

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon  116117 (kostenfrei)

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.notdienst-zahn.de
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nectv e. V.
Pestalozzistraße 10
96465 Neustadt b. Coburg

www.nectv.de
     09568 / 921215

24 Stunden rund um die Uhr
Aktuelle Infos aus der RegionTelezeitung

Sondersendung; Termine
entnehmen Sie bitte der Tageszeitungnec Cinema

Jeden zweiten Dienstag im Monat
im Anschluss an nec tv aktuellKidsNews

6, 13, 19, 22 und 24 Uhr
Jeden Dienstag neunectv aktuell

nectv. Fernsehen ganz nah.


